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"Durch Jahrtausende haben die Menschen geglaubt, das nur der denken kann, der ihre Sprache kennt und sich ihrer bedient; der Sprache, die der Entwicklung der Menschen den Tieren gegenüber einen so großen Vorsprung erbracht hat und die zu so viel Verständnis und Mißverständnis geführt hat."


(Maria Falkena-Röhrle in "Die zahmen Wilden und die wilden Zahmen")
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Abbildung 1: Nordpersischer Leopard, jungtier
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Abbildung 2: Heilige Birmakatze, Jungtier








Kommunikation


Unter Kommunikation, besser Biokommunikation, versteht man den Informationsaustausch, also die Übertragung von Signalen, zwischen zwei oder mehreren Organismen.


Bei Lebewesen, die in Gruppen oder Familienverbänden zusammenleben, leuchtet uns ein, dass diese sich untereinander verständigen müssen. Auch für sogenannte "Einzelgänger", zu denen die meisten Arten der heute lebenden Katzen gezählt werden, besteht eine Notwendigkeit miteinander kommunizieren zu können, denn selbstverständlich treffen auch eher solitär lebende Katzen bei verschiedenen Gelegenheiten auf Artgenossen oder artfremde Lebewesen.
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